
 
 F & E - VORHABEN 
 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Schweinswal – Phocoena phocoena 
 
Merkmale: 

 Taxonomisch ist der Schweinswal kein Delfin, sondern eine von sechs 
Schweinswalarten weltweit 

 Im Gegensatz zu Delfinen ist der Schweinswal einzeln oder in sehr kleinen 
Gruppen zu finden und springt fast nie 

 Er wirkt eher gedrungen (maximal 1,8 m, meist aber nur bis zu 1,5 m lang und 
45-70 kg schwer), ist oberseits grau-braun gefärbt mit heller Unterseite 

 Die kleine, dreieckige Rückenfinne ist meist nur kurz bei der rollenden 
Bewegung zum Luftholen zu sehen 

 Schweinswale besitzen kein abgesetztes Rostrum (Schnauze) 

 Zwischen Mundwinkel und Flipperansatz (Vorderflosse) zieht sich eine mehr 
oder weniger deutliche, dunkle Linie 

 
Unterscheidung von ähnlichen Arten: 

 Aufgrund seiner vergleichsweise heimlichen Lebensweise kann der 
Schweinswal nicht immer gut beobachtet werden. Wenn es jedoch gelingt, 
dann ist die Art nicht mit den in Europa vorkommenden Delfinen zu 
verwechseln 

 Selbst tot angespülte Tiere sind – auch im Zustand fortgeschrittener 
Verwesung – leicht an ihren Zähnen als Schweinswale zu erkennen: Pro 
Kieferast sind 19-28 (meist 22-25) Zähne zu finden, die spatelförmig geformt 
sind und nicht konisch wie bei Delfinen 

 


